
Die Unfallversicherung, auf die sich 
Ihre Kunden verlassen können.

UNFALLVERSICHERUNG
GESCHÄFTSPARTNER-IN

FO

Ihre Kunden ermöglichen Existenzen – schützen Sie die finanzielle  
Existenzgrundlage Ihrer Kunden.

n Firmen-Gruppenunfallversicherung
n  Unfallversicherung für das  

Gesundheitswesen
n »Keyman« Unfallversicherung

Invaliditätsleistung	
	 	ab	1	%,	21	%	oder	50	%

Gesundheitswesen

Progression

Keyman 

Firmen
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Zusätzliche Private Unfallversicherung – eine  
wichtige Ergänzung der gesetzlichen Absicherung.

Alle vier Sekunden ereignet sich in Deutschland ein Unfall, bei dem Personen ver-
letzt oder getötet werden. Unser Sozialversicherungssystem bietet bei Unfällen keinen 
ausreichenden Versicherungsschutz. Zusätzliche Vorsorge ist deshalb unentbehrlich.

Versichert sind Berufstätige und Auszubildende am Arbeitsplatz, auf Dienstreisen und auf den  
direkten Wegen zur Arbeit und zurück.

n  Sie richten sich nach dem Einkommen, sind nach oben begrenzt und erst ab einem  Invali ditäts grad 
von 20 % wird eine Rente gezahlt.

n  Berufs- oder Erwerbsunfähigkeitsrenten werden angerechnet.

n  Aktivitäten in der Freizeit sind nicht versichert. Dabei passieren ca. 80 % der Unfälle in der Freizeit!
n  Selbständige, die nicht automatisch pflichtversichert sind oder sich nicht freiwillig in der GKV 

versichert haben, sind nicht gesetzlich unfallversichert.

Ein Unfall liegt vor, wenn die versicherte Person durch ein plötzlich von außen auf ihren Körper 
einwirkendes Ereignis (Unfallereignis) unfreiwillig eine Gesundheitsschädigung erleidet.

n  Rund 9 Millionen Menschen werden bundesweit Jahr für Jahr Opfer eines Unfalls. Häufig werden 
die Betroffenen so schwer verletzt, dass sich vorübergehend oder sogar auf Dauer ihr Leben 
 grundlegend ändern muss.

n  Bei den unter 30-Jährigen ist ein Unfall die Hauptursache für Berufsunfähigkeit.

Gesetzliche  
Unfallversicherung

Leistungen bieten allenfalls 
eine Grundversorgung

Definition Unfall

An den Fakten kommen Sie nicht vorbei.

Kein gesetzlicher  
Versicherungsschutz

Unfallzahlen

Hier passieren die Unfälle:

Ca. 70 % haben 

keine Private  

Unfallversicherung!
Im Haus 30 %

Bei der Arbeit 23 %Sonstiges 6 %

Bei Spiel und Sport 23 %

Im Verkehr 18 %
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Firmen-Gruppenunfallversicherung mit XXL-Schutz.

Der Erfolg eines Unternehmens hängt maßgeblich von seinen Mitarbeitern ab. 
Sozialleistungen tragen dabei wesentlich zur Mitarbeiterbindung bei. 

n  Vorbildliche Sozialleistungen, wie eine betriebliche Unfallversicherung, bieten eine optimale 
Chance, Mitarbeiter zu motivieren und an das Unternehmen zu binden. 

n  Die Gruppenunfallversicherung ist steuerlich attraktiv! Die Beiträge stellen Betriebsausgaben dar 
und mindern somit den steuerpflichtigen Gewinn.

n  Die Beiträge sind günstiger als bei Einzelversicherungen.

n  Der Arbeitgeber schließt als Versicherungsnehmer eine Unfallversicherung für seine Mitarbeiter ab.
n  Auch der Unternehmensinhaber kann mitversichert werden.
n  Ein Abschluss ist bereits ab 3 Personen möglich – dabei werden die Beiträge günstiger, je mehr 

Mitarbeiter versichert werden.
n  Leistungen und Versicherungssummen können individuell festgelegt werden.

n  Die Mitarbeiter sind weltweit rund um die Uhr abgesichert.
n  Alternativ können auch nur Berufsunfälle mit oder ohne Wegerisiko versichert werden.
n  Die Firmen-Gruppenunfallversicherung bietet den umfangreichen XXL-Schutz.

Der XL-Schutz bietet eine solide Grundabsicherung, während der XXL-Schutz umfangreiche,
erweiterte Leistungen beinhaltet. Einige Highlights unseres XXL-Schutzes:

n  Verbesserte Gliedertaxe, z. B. bei Verlust der Stimme oder innerer Organe
n  Leistung bei Unfällen, die durch Krampfanfälle, epileptische Anfälle, Sekundenschlaf, Herzinfarkt 

oder Schlaganfall verursacht wurden
n  Sofortleistung bis 5.000 € bei Oberschenkelhalsbruch, selbst wenn dieser nicht durch einen Unfall, 

sondern krankheitsbedingt verursacht wurde
n  Bergungskosten bis 30.000 € inkl. Kosten für die Dekompressionskammer bei Tauchunfällen und 

Rückreisekosten für mitreisende Partner und Kinder aus dem In- und Ausland
n  Kostenübernahme bis 10.000 € für kosmetische Operationen innerhalb von 5 Jahren nach dem 

Unfall, inkl. Schäden an natürlichen Zähnen
n  Beihilfe für Kuren und vollstationäre Rehabilitationsmaßnahmen in Höhe von 2.000 €
n  Leistung bei Infektionen durch Tierbisse, Zeckenbisse oder Insektenstiche

n  Der Versicherungsschutz kann an die Risiken und Anforderungen jedes Unternehmens angepasst 
werden.

n  Versichert werden können alle Mitarbeiter, einzelne Personen oder Personengruppen.
n  Dabei bestehen folgende Möglichkeiten:
 n  Ohne Namensangabe: Alle Personen einer bestimmten Gruppe (z. B. alle leitenden Angestellten) 

werden im gleichen Umfang versichert. Es sind keine Einzelmeldungen erforderlich, lediglich 
die Personenanzahl muss gemeldet werden.

 n  Mit Namensangabe: Jede Person kann mit einem individuellen Versicherungsschutz ausgestattet 
werden.  

 n  Auch eine Kombination aus beidem ist möglich (z. B. leitende Angestellte mit Namensangabe 
und alle sonstigen kaufmännischen Mitarbeiter als Gruppe).

Kundennutzen

So funktioniert die Firmen-
Gruppenunfallversicherung

Umfangreicher  
Versicherungsschutz

Individuell gestaltbar

Auszug aus dem  
Versicherungsumfang
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Beispiel Steuerberatung

Beispiel Reisebüro

Details

Behandlung beim  
Arbeitgeber

Behandlung beim  
Arbeitnehmer

n  Die Versicherungsprämien gelten nicht 
als Arbeitslohn und sind somit zunächst 
lohnsteuerfrei 

n  Nur wenn es zum Versicherungsfall 
kommt, sind die Versicherungsprämien 
nachträglich zu versteuern

n  Steuerfrei bleibt der Anteil der Prämie,  
der auf Dienstreisen entfällt

n  Die Versicherungsprämien gelten als 
Arbeitslohn und sind lohnsteuerpflichtig 

n  Es bestehen zwei Möglichkeiten der  
Besteuerung:

 1.  Lohnsteuerabzug mit dem indivi- 
duellen Steuersatz oder

 2.  Pauschalversteuerung mit 20 %; nur 
möglich, wenn der steuerpflichtige 
Durchschnittsbetrag pro versicherten 
Mitarbeiter 62 € nicht übersteigt

n  Steuerfrei bleibt der Anteil der Prämie,  
der auf Dienstreisen entfällt

Ohne Direktanspruch
Leistungen kann nur der Arbeitgeber  
beanspruchen

Mit Direktanspruch
Leistungen kann der Arbeitnehmer direkt  
beanspruchen

Leistungen gelten nicht als Arbeitslohn und sind lohnsteuerfrei.

n  Für das Unternehmen sind die Beiträge in beiden Fällen vollständig als Betriebsausgaben 
 absetzbar.

n  Leistungen werden an Mitarbeiter weitergeleitet und haben keinen Einfluss auf den Betriebs-
gewinn.

Details finden Sie auf unserem Informationsblatt zur steuerlichen Behandlung von Firmen- 
Gruppenunfallversicherungen pp 232.

Versichert sind 4 Personen 

alle Mitarbeiter ohne Namensangabe
Versicherungssumme 100.000 € Invalidität ohne Progression 85,69 € ✕ 4 = 342,76 €*

Versichert sind 11 Personen

1 Inhaber  
mit Namensangabe 100.000 € Invalidität ohne Progression 68,54 € ✕ 1 =  68,54 €

8 kfm. Mitarbeiter  
ohne Namensangabe  50.000 € Invalidität ohne Progression 34,27 € ✕ 8 = 274,16 €

2 Azubis  
ohne Namensangabe  25.000 € Invalidität ohne Progression 17,14 € ✕ 2 =  34,28 €
 Gesamt          376,98 €*

* Bei Vertragsdauer 5 Jahre und jährlicher Zahlungsweise, inkl. Versicherungsteuer. 

Definition Direktanspruch

Steuerliche Behandlung

Die steuerliche Behandlung hängt davon ab, wem die Rechte aus dem Vertrag zustehen. Dabei gibt 
es zwei Modelle:

n  Grundsätzlich kann nur der Arbeitgeber die Leistung bei der ALTE LEIPZIGER geltend machen 
und gibt sie dann an den Mitarbeiter weiter (ohne Direktanspruch).

n  Alternativ kann ein Direktanspruch vereinbart werden. In diesem Fall kann der Arbeitnehmer 
nach einem Unfall die Leistung direkt bei der ALTE LEIPZIGER geltend machen.
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Unfallversicherung für das Gesundheitswesen – 
Schutz für Ärzte, Apotheker und Heilberufe.

Bestimmte Gliedmaßen und Sinnesorgane sind im Gesundheitswesen besonders 
wichtig, deshalb bietet die ALTE LEIPZIGER eine erhöhte Gliedertaxe als  
zusätz lichen Schutz an.

n  Finanzielle Sicherheit, weltweit, rund um die Uhr
n  Körperteile, auf die sich ein Arzt oder Dienstleister im Gesundheitswesen bei der Ausübung seines 

Berufes verlassen muss, werden besonders berücksichtigt 
n  Familienmitglieder (Ehepartner, erwachsene Kinder) und Mitarbeiter können unabhängig von der 

Berufsausübung auch den umfangreichen Schutz erhalten

Die gesetzliche Unfallversicherung bietet nur eine Grundversorgung für Berufs- und Wegeunfälle. 
Für Freizeitunfälle besteht kein Versicherungsschutz. Freiberufler werden unterschiedlich behandelt.
n  Versicherungspflichtig sind zum Beispiel folgende Selbständige: Krankengymnasten, Physiothera-

peuten, Hebammen, Masseure, Medizinische Bademeister, Fußpfleger, Logopäden, Kranken- und 
Altenpfleger

n  Von der Versicherungspflicht explizit befreit sind u. a. folgende selbständig Tätige: Ärzte, Zahn-
ärzte, Tierärzte, Psychologische Psychotherapeuten, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten, 
Heilpraktiker, Apotheker. Diese können sich freiwillig bei der zuständigen Berufsgenossenschaft 
versichern. 

Auch die berufsständischen Versorgungswerke bieten Absicherungsmöglichkeiten, aber auch hier 
gilt meist: 
n  Grundversorgung bei unfallbedingten Dauerschäden
n  Leistung nur bei 100 %iger Berufsunfähigkeit

XXL-Schutz für das Gesundheitswesen (siehe auch pp 153)
Highlights:
n  Unfälle bei Rettungsmaßnahmen
n  Infektionen durch Zeckenbisse (Borreliose und FSME)
n  Gesundheitsschäden durch Röntgen- und Laserstrahlen

n  Praxen und Betriebe des Gesundheitswesens sowie andere Praxen/Betriebe und Selbständige im 
humanmedizinischen Hilfsbereich. Hierzu zählen: Arztpraxen (Humanmediziner, nicht jedoch 
Veterinärmediziner), Heilpraktiker, Optiker, Apotheker, medizinische Massageinstitute, medizi-
nische Fußpflegebetriebe, Parapackinstitute, Dentallabore, medizinische Laboratorien, häusliche 
Pflegedienste (Kranken- und Altenpflege), selbständige Kranken- und Altenpfleger, selbständige 
Krankenschwestern, selbständige Hebammen, therapeutische Praxen wie z. B. Psychotherapeuten, 
Physiotherapeuten, Logopäden, Psychologen, Atemtherapeuten.

n  Nichtselbständige Humanmediziner/Zahnärzte, Studenten der Humanmedizin und Ärzte im  
prak tischen Jahr können ebenfalls nach diesem Tarif versichert werden.

Kundennutzen

Zielgruppe

Gesetzliche  
Unfallversicherung

Umfangreicher  
Versicherungsschutz
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n  Kosmetikbetriebe, Fitnessstudios, Saunabetriebe u. ä.
n  Sanitätshäuser, orthopädische Werkstätten, Hörgeräteakustiker u. ä.

Der Versicherungsschutz kann – gegen zusätzliche Prämie – durch die erhöhte Gliedertaxe für das 
Gesundheitswesen noch verbessert werden. Die Mitversicherung ist möglich für alle Versicherten, 
nicht jedoch für Kinder bis 16 Jahre und Erwachsene über 65 Jahre.

40 Jahre, Unfallversicherung für das Gesundheitswesen mit XXL- Schutz und erhöhte Gliedertaxe, 
Versicherungssumme 100.000 €

Die Unfallversicherung für das Gesundheitswesen mit erhöhter Gliedertaxe ist zwar teurer, aber 
dafür ist die Kapitalzahlung bei Invalidität deutlich höher.

Beispiel: Der Verlust eines Auges bedeutet nicht 50 % Invaliditäts-Grad nach XXL-Schutz, sondern 
mit der erhöhten Gliedertaxe 80 % Invaliditätsgrad. Bei einer Versicherungssumme von 100.000 € 
mit Progression 500 % erhält der Versicherte dann statt 100.000 € bereits 225.000 €.

Nicht zur Zielgruppe zählen

Erhöhte Gliedertaxe

Beispiel Arzt

Körperteil / Sinnesorgan

Arm oder Hand
Daumen oder Zeigefinger
Anderer Finger
Bein oder Fuß
Große Zehe
Andere Zehe
Auge
Gehör auf beiden Ohren

75 % / 60 %
25 % / 15 %
 5 %
75 % / 45 %
 8 %
 3 %
50 %
60 %

100 %
 60 %
 20 %
 70 %
  8 %
  3 %
 80 %
 70 %

Gliedertaxe
XXL-Schutz

Erhöhte Gliedertaxe für 
das Gesundheitswesen

Unfall-
versicherung

Klassisch mit 
Progression 500 %

Klassisch mit 
Progression 350 %

Klassisch mit 
Progression 225 %

Klassisch ohne 
Progression

100.000 €

100.000 €

 75.000 €

 50.000 €

50 %

21.000 €

21.000 €

21.000 €

21.000 €

21 %

27,61 €

24,87 €

20,83 €

14,99 €

16,90 €

15,35 €

12,85 €

 9,64 €

1.000 €

1.000 €

1.000 €

1.000 €

1 %
Leistung in Euro bei InvaliditätKosten / Monat*

mit erhöhter Gliedertaxe ohne erhöhte Gliedertaxe

500.000 €

350.000 €

225.000 €

100.000 €

100 %

225.000 €

225.000 €

165.000 €

 80.000 €

80 %

* Bei Vertragsdauer 5 Jahre und monatlicher Zahlungsweise, inkl. Versicherungsteuer. 
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»Keyman« Unfallversicherung für Gesellschafter-
Geschäftsführer.

Wenn der Entscheidungsträger längerfristig ausfällt, kann der Geschäftserfolg stark 
darunter leiden. Die ALTE LEIPZIGER bietet deshalb eine besondere Absicherung.

Gesellschafter-Geschäftsführer (GGF) haben eine Schlüsselposition und der Geschäftserfolg steht 
und fällt mit diesen Entscheidungsträgern. Was wäre, wenn die Entscheidungsträger durch einen 
Unfall ihre Aufgaben langfristig nicht mehr wahrnehmen könnten? Das Firmengeschick kann 
schnell ins Wanken geraten, wenn Aufträge nicht rechtzeitig erfüllt werden können oder Spezial-
wissen plötzlich nicht mehr zur Verfügung steht. 

n  Versicherungsnehmer = GmbH
n  Versicherte Person = der Gesellschafter-Geschäftsführer oder ein wichtiger Mitarbeiter mit 

 Schlüsselfunktion.

Die Versicherung wird abgeschlossen auf eigene Rechnung des Versicherungsnehmers, d. h. im 
 Versicherungsfall steht dem Versicherungsnehmer (der GmbH) die Leistung ausschließlich selbst zu.

Wichtig: Für die Rechtsgültigkeit einer Unfallversicherung auf eigene Rechung des Versicherungs-
nehmers ist die Einwilligung der versicherten Person vor Vertragsschluss notwendig. Die Unterschrift 
der versicherten Person im Antrag ist daher unerlässlich.

n  Finanzielle Mittel zur Vermeidung von Liquiditätsengpässen und zum Aufbau neuer Entschei-
dungsträger

 n  Invaliditätsleistung von jedem messbaren Grad des Dauerschadens an (ab 1 % Invalidität) 
 n  Verbesserte Übergangsleistung, die zusätzliche Finanzspritze für das erste Jahr nach dem Unfall
n  Günstige Prämie
 n  unabhängig von der beruflichen Tätigkeit
 n  10 % Nachlass bei 5-jähriger Vertragsdauer
n  Prämie = Betriebsausgabe 
n  Leistung = Betriebseinnahme

Bei Einschluss der verbesserten Übergangsleistung zahlt die ALTE LEIPZIGER
n  die vereinbarte Summe, wenn nach 6 Monaten ununterbrochen noch 50 %ige Leistungsunfähig-

keit besteht
n  aber schon die Hälfte der vereinbarten Summe, wenn nach den ersten 3 Monaten ununterbrochen 

100 %ige Leistungsunfähigkeit besteht
n  bei besonders schweren Verletzungen zusätzlich eine Sofortleistung bis 3.000 € gemäß XXL-Schutz,
n  und das auch, wenn keine dauerhafte Invalidität zurückbleibt

Zielgruppe

Kundennutzen

Verbesserte  
Übergangsleistung

So funktioniert die  
Keyman Unfallversicherung
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3 Modelle zur Wahl

Türöffner für Sie

 Modell 1

500.000 € Invaliditätsleistung ohne Progression

mit verbesserter Übergangsleistung 100.000 € 

Jährliche Prämie pro Person für die GmbH 712,22 €*

 Modell 2

500.000 € Invaliditätsleistung ohne Progression

mit verbesserter Übergangsleistung 50.000 € 

Jährliche Prämie pro Person für die GmbH 589,05 €*

 Modell 3

500.000 € Invaliditätsleistung ohne Progression

Jährliche Prämie pro Person für die GmbH 465,89 €*

*  Bei Vertragsdauer 5 Jahre und jährlicher Zahlungsweise, inkl. Versicherungsteuer.
Selbstverständlich ist zu einem höheren Beitrag auch eine einjährige Versicherungsdauer möglich.

Die »Keyman« Unfallversicherung kann für Sie der Türöffner für das Mittelstandsgeschäft sein.

ALTE LEIPZIGER  –  HALLESCHE Konzern

ALTE LEIPZIGER
Versicherung AG
Alte Leipziger-Platz 1
61440 Oberursel
sach@alte-leipziger.de
www.alte-leipziger.de
www.alh-newsroom.de
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Unsere Unterstützung für Sie

n  Antrag Firmen-Gruppenunfallversicherung pp 160
n  Tarifrechner im Downloadbereich
n  Produktblatt Firmen-Gruppenunfallversicherung pp 199

n  Antrag pp 165
n  Tarifrechner im Downloadbereich

n  Angebotsanforderung pp 127

n  Tagesaktuelle Informationen zu Kunden-, Vertrags- und Vorgangsdaten
n  Sämtliche Verkaufshilfen
n  Alle Druckstücke/Tarife usw. als PDF abrufbar und teilweise bestellbar

Vertriebsunterstützung
Firmen-Gruppenunfall-
versicherung

Unfallversicherung für das 
Gesundheitswesen

»Keyman« Unfallversicherung


